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Aufgabe 1. Sei (f, f [) : (Y,OY )→ (X,OX) ein Morphismus lokal geringer Räume. Zeige, dass (f, f [)
genau dann eine abgeschlossene Einbettung ist, wenn f : Y → X eine abgeschlossene Einbettung
topologischer Räume ist (d.h. ein Homöomorphismus auf eine abgeschlossene Teilmenge von X) und
wenn f [ : OX → f∗OY surjektiv ist.

Aufgabe 2. Sei (f, f [) : (Y,OY ) → (X,OX) eine abgeschlossene Einbettung von lokal geringten
Räumen und sei (g, g[) : (X ′,OX′) → (X,OX) ein Morphismus lokal geringter Räume. Sei I =
ker(f [ : OX → f∗OY ) und sei J das Bild des Homomorphismus g∗I → g∗OX = OX′ . Bezeichne den
zu J gehörigen abgeschlossenen Teilraum mit (Y ′,OY ′) und die Einbettung mit (f ′, f ′[) : (Y ′,OY ′)→
(X ′,OX′). Zeige, dass es einen eindeutig bestimmten Morphismus (g′, g′[) : (Y ′,OY ′) → (Y,OY ) so
gibt, dass das Diagramm

(Y ′,OY ′) (X ′,OX′)

(Y,OY ) (X,OX)

(f ′f ′[)

(g′,g′[) (g,g[)

(f,f[)

kommutiert. Ferner ist das Diagramm oben sogar kartesisch in der Kategorie der lokal geringten
Räume.

Aufgabe 3. Sei (f, f [) : (Y,OY ) → (X,OX) ein Morphismus lokal geringter Räume. Sei X =
⋃
Ui

eine o�ene Überdeckung von X. Zeige, dass folgende Aussagen äquivalent sind:

(i) (f, f [) ist eine abgeschlossene Einbettung.

(ii) Für jedes i ist der induzierte Morphismus (f−1(Ui),OY |f−1(Ui))→ (Ui,OX |Ui) eine abgeschlos-
sene Einbettung.

Aufgabe 4. Sei (X,OX) ein lokal geringter Raum und seien (f, f [) : (Y,OY ) → (X,OX) sowie
(f ′, f ′[) : (Y ′,OY ′)→ (X,OX) zwei abgeschlossene Einbettungen. Seien I = ker(f [) und I ′ = ker(f ′[).
Zeige, dass folgende Aussagen äquivalent sind:

(i) Es gibt einen Morphismus (g, g[) : (Y,OY ) → (Y ′,OY ′) von lokal geringten Räumen, so dass
(f ′, f ′[) ◦ (g, g[) = (f, f [) ist.

(ii) I ⊇ I ′.

Ferner ist der Morphismus (g, g[) aus (i), im Falle seiner Existenz, eindeutig bestimmt und ebenfalls
eine abgeschlossene Einbettung.


